
bis 1914 wirkte er als Lehrer am Gymna
sium in Dorsten, von 1914 bis 1934 als

Direktor des Marien-Gymnasiums zu Werl.
Seitdem lebte er in Werl in Ruhe und starb

wohlvorbereitet am 30. Dezember 1945.

Er war ein frommer Priester, ein gütiger
Lehrer und ein treuer Freund. Sein klares,

sidieres und liebevolles Wesen formte den
Geist des Marien-Gymnasiums. Eine ganze
Generation von Sdiülern erlebte die sanfte
Wirkung seines bildenden Umgangs und
seines erzieherisdien Wortes.

GoU. wir danken Dir. da^ er unser gewesen. Wir
bitien Dich. la^ ihn wohnen in Deinem Lidil. das
seine SehnsuAl war von Jugend an. sein ganzes
Leben lang. Durch Jesum Chrislum. unsern He/rn.
Amen.
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Buchdruckerei Feldhetm, Werl



..Was kein Auge gesehen, was kein Ohr gehör! und
in keines Mensdien Herz gedrungen isl. hol GoJi
denen bereUe!. die ihn lieben." (1. Cor. 2. 9)

Zum dirisflidien Gedenken
an den in Göll ruhenden

hodiwürdigen Herrn
Oberstudiendirektor Professor

Friedrich Hüitemann.
Er -yurde geboren am 9. Mai 18?5 in Bü-
deridi (Kr. Soest). Seine Gymnasialstudien
begann er in Werl und vollendete er in
Paderborn. An der Akademie zu Pader

born und an der UniversilSt in Tübingen
studierte er Philosophie und Theologie. Nach
seiner Priesterweihe, am 20. März 1899,

vor er in Essentho (Kr. Büren) zwei Jahre
in der Seelsorge tätig. — Darnadi studierte
er an den Universitäten Berlin und Halle

alte Spradien und Germanistik. Von 1905


